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Gute Gründe für eine selbstständige Mobilität 
von Kindern

 – Regelmäßige Bewegung fördert die körperliche 
und geistige Entwicklung. 

 – Nach dem Laufen ist ein Kind wacher, aufmerksamer 
und kann sich besser konzentrieren. 

 – Es lernt, sich im Wohnumfeld zu orientieren, und 
entwickelt durch das regelmäßige Training mehr 
Sicherheit im Straßenverkehr. 

 – Ein gemeinsam mit anderen Kindern zurückgelegter 
Schulweg fördert Kontakte und Freundschaften.

 – Die Reduzierung des Autoverkehrs im Umfeld der 
Schule bringt mehr Sicherheit für alle Kinder und 
fördert den Umwelt- und Klimaschutz.

Mit Spaß unterwegs!

Seit 2002 engagiert sich der Arbeitskreis clever unterwegs 
zusammen mit der Stadt Heidelberg für eine selbstständige 
und nachhaltige Mobilität von Kindern. 

„Wir wollen Kinder dabei unterstützen, ihre Umwelt 
schrittweise und mit Freude zu erobern.“ 
Oberbürgermeister Prof. Dr. Würzner 

Wenn Kinder die Welt selbst entdecken können und ihre Wege 
eigenständig zurücklegen, fördert das ihr Selbstbewusstsein 
und eine gesunde Entwicklung. Außerdem wird das Mobilitäts-
verhalten maßgeblich im Kindesalter geprägt. Daher ist es 
wichtig, bereits Kinder für eine umwelt freundliche und nachhal-
tige Mobilität sowie für viel Bewegung im Alltag zu begeistern.

Bei den Mobilitätstagen an Heidelberger Grundschulen werden 
die Kinder mit vielfältigen Mitmachangeboten motiviert, ein 
sicheres und nachhaltiges Mobilitätsverhalten zu entwickeln 
und möglichst viele Wege zu Fuß oder mit dem Fahrrad zurück-
zulegen. 

Dies entspricht auch den Grundgedanken der Bildung für 
nach haltige Entwicklung. Hierbei setzen sich Kinder damit 
auseinander, welche Auswirkungen ihr Handeln für sie selbst, 
für andere und für die Umwelt hat. 
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Beispiele für Angebote 
bei den Mobilitätstagen

Für 1. / 2. Klassen
 – Schulwegtraining: Hinweise zur Verkehrssicherheit und 

Übungen zum selbstständigen Verhalten im Straßenverkehr
 – Bewegungsangebot mit Rollern: Training von Gleichge-

wicht und Koordination als Vorstufe zum Fahrradfahren

Für 3. / 4. Klassen
 – Fahrradparcours: Geschicklichkeitstraining, das Lust  

auf Fahrradfahren macht 
 – Fahrradcheck: Die mitgebrachten Kinderfahrräder werden 

auf Verkehrssicherheit geprüft und für die Eltern wird eine 
Liste erstellt

 – Fahrplan lesen: Aushang- und Onlinefahrpläne lesen   
und anwenden lernen

Für alle Klassenstufen
 – Dunkeltunnel: Durch eigenes Erleben erkennen,  

wie wichtig helle, reflektierende Kleidung und die Fahrrad­
beleuchtung bei Nebel und Dunkelheit sind

 – Streetdance: Tanzworkshop, der Spaß auf  
Bewegung macht

 – Busschule: Tipps und Übungen zum sicheren  
Verhalten in Bus und Bahn 

An den Mobilitätstagen beteiligen sich
 – Umweltamt, Agenda-Büro (Stadt Heidelberg)
 – Allgemeiner Deutscher Fahrradclub e. V.  

Rhein-Neckar/Heidelberg (ADFC)
 – Haus der Jugend (Stadt Heidelberg)
 – Polizeipräsidium Mannheim /  

Jugendverkehrsschule Heidelberg
 – Rhein-Neckar-Verkehr GmbH (rnv)
 – Verkehrsverbund Rhein-Neckar (VRN)

Nähere Informationen siehe 
www.heidelberg.de/bne 
Auskünfte erteilt das Umweltamt der Stadt Heidelberg, 
Telefon 06221 58-18000, umweltamt@heidelberg.de


